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Verhaltensvereinbarungen SJ 20/21 
Schulordnung 

Miteinander im gemeinsamen Haus  
 

 Ich habe Achtung vor dem Anderen!   
Jede Gemeinschaft braucht Regeln. 

   
 

Die Verhaltensvereinbarungen sollen uns dabei im Schulalltag helfen.  
Das Beachten und Einhalten der Regeln muss geübt werden.  

 
 

Wir Schülerinnen und Schüler: 
Ich komme pünktlich in die Schule.  
Bis in die Klasse trage ich einen Mund-Nasenschutz. 
Einlass: 7:45 Uhr – Danach bereite ich mich auf den Unterricht (Beginn 8 Uhr) vor. 
Ich grüße alle freundlich.  
Ich gehe rücksichtsvoll mit Anderen um. Ich achte den Anderen. 
Ich versuche ein Problem gemeinsam zu lösen und setze mich bei Schwierigkeiten damit auseinander. 
Ich suche gewaltfreie Lösungen bei Streit. 
Ich halte Ordnung auf meinem Arbeitsplatz, in der Klasse, an meinem Garderobenplatz, in den WC Anlagen 
sowie im gesamten Schulhaus und im Garten. 
Ich gehe mit den Einrichtungsgegenständen sorgfältig um. 
Ich verwende kein fremdes Eigentum ohne Erlaubnis. 
Ich melde Schäden oder Verletzungen sofort den Lehrerinnen.  
Ich entschuldige mich selbst bei Verspätungen, Vergessen der Hausübung, … 
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Wenn ich mich nicht an die Regeln halte, habe ich mit folgenden 
Maßnahmen zu rechnen:  

• Ich entschuldige mich, wenn es die Situation erfordert.  

• Ich muss mit einer Wiedergutmachung rechnen, wenn ich jemanden Schaden zugefügt habe. 

• Ein entstandener Schaden muss ersetzt werden.  

• Ich kann vom Unterricht und von Schulveranstaltungen eine bestimmte Zeit lang ausgeschlossen 
werden. 

• Versäumte Pflichten muss ich außerhalb der Unterrichtszeit nachholen. 

• Die Klassenlehrerin verständigt meine Eltern, um weitere Maßnahmen zu besprechen.  

• Ein persönlicher Verhaltensvertrag wird, wenn nötig, mit mir geschlossen.  

 

Wir Lehrerinnen:  
Wir fordern und fördern unsere Schüler individuell.  
Wir wecken durch vielfältige Methoden und Materialien die Freude am Lernen.  
Wir fühlen uns zur fachlichen und methodischen Weiterbildung verpflichtet.  
Wir arbeiten im Team und kooperieren bei allen Schulveranstaltungen.  
Wir vermitteln soziale und emotionale Werte.  
Wir führen Elterngespräche nach Terminabsprachen und/oder stehen den Eltern an zwei Sprechtagen zur 
Verfügung.  
Wir bemühen uns um ein positives Verhältnis zu allen Schulpartnern.  
Wir halten alle Regeln betreffend COVID-19 ein. 
   
  

Wir Eltern:  
Wir betreten das Schulgebäude nur in Absprache mit den Lehrkräften. 
Wir tragen im Schulgebäude eine Maske und tragen uns in die Kontaktdatenerfassungsliste ein. 
Wir melden das Fernbleiben unserer Kinder telefonisch bis 7.30 Uhr.  
Wir sind verpflichtet, Informationen betreffend COVID-19 Erkrankung in der Familie, in der Schule mitzuteilen. 
Wir fördern und unterstützen die Entwicklung unserer Kinder zur Selbstständigkeit und Eigenverantwortung.  
Wir bemühen uns, dass die Kinder Hausaufgaben unter günstigen Bedingungen erledigen können.  
Wir informieren uns bei den Lehrern über unsere Kinder zu vereinbarten Terminen.  
Bei Problemen oder Schwierigkeiten informieren wir die LehrerInnen /Schulleitung. – „Direkte 
Kommunikation“. 
Wir nehmen unterstützend am Schulgeschehen teil.  
Wir nehmen Mitteilungen der Schule zur Kenntnis (Unterschriften im Mitteilungsheft und Elternbriefen) 
Wir üben mit den Kindern das selbstständige und richtige Verhalten auf dem Schulweg.  
Uns ist bewusst, dass wir für das Verhalten unseres Kindes am Schulweg und beim Bus verantwortlich sind.  
 


